Moto Cross Seitenwagen Deutsche Meisterschaft

Wittmann/Novotny auf Rang zwei

(ross)Beim vierten Lauf zur Deutschen Meisterschaft in Reutlingen haben Werner Wittmann und sein Tschechischer Beifahrer Premysl Novotny vom MV Warching den zweiten Rang in der Tageswertung belegt. Das Warchinger Team musste sich in beiden Läufen nur den momentan in der DM-Wertung führenden Marco Happich/Thomas Weinmann geschlagen geben. 

Unter den nur zwanzig angereisten Teams waren zum Erstaunen der Konkurrenz vier Gespanne des MV Warching zum Kampf um die zu vergebenden Punkte angetreten. Dies waren neben den beiden WM-Gespannen Werner Wittmann/Premysl Novotny, Frank Hofmann/Mario Wohlfarth auch die Alt-Routiniers Alois Wenninger/Alco v.d. Ketterij und Dietmar Schmid/Milan Gazig. Sie alle nutzten den Start in Reutlingen als Generalprobe für das am 25. Juli 2004 in Warching stattfindende Heimrennen. Während die Generalprobe für Werner Wittmann/Premysl Novotny auf der extrem staubigen und engen Reutlinger Strecke sehr gut ausfiel, konnten die übrigen Warchinger Teams nicht ganz zu ihrer Bestform finden. Beim Zeittraining qualifizierten sich zwar alle vier MVW-Gespanne für die erste Startreihe. Im ersten Lauf bewiesen Werner Wittmann/Premysl Novotny ihre momentan schon Wochen andauernde Top-Form und belegten nach einem sehr schlechten Start hinter den in der DM-Wertung führenden Marco Happich/Thomas Weinmann den zweiten Rang. Der „Schnelle Schmied“, Alois Wenninger, und sein holländischer Beifahrer Alco v.d. Ketterij fuhren im ersten Durchgang auf Rang fünf. Das zweite Warchinger WM-Gespann Frank Hofmann/Mario Wohlfarth kamen nach einem guten Start nur auf den enttäuschenden elften Platz, nachdem sie in der ersten Runde den Motor ausbremsten und das Rennen von Rang 16 aus wieder aufnehmen mussten. Ihre Aufholjagd endete hinter ihren Vereinskollegen Dietmar Schmid/Milan Gazig, die den zehnten Rang belegten. 
Ein ähnliches Bild an der Spitze zeigte sich auch im zweiten Lauf. Die Bedingungen waren noch etwas staubiger und da entlang der Startgerade eine Absperrung fehlte, bogen einige Teams zu früh ab und fanden sich in einer Sackgasse wieder. So begann für Wittmann/Novotny, Walter/Saam, Blank/Semet und Hofmann/Wohlfarth eine Aufholjagd aus dem hinteren Mittelfeld. Bei der Aufholjagd behinderten sich dann die beiden Warchinger WM-Gespanne Wittmann/Novotny und Hofmann/Wohlfarth gegenseitig, als an einem Sprung wegen fehlender Sicht Werner Wittmann mit seinem Vorderrad schon bei Mario Wohlfarth im Seitenwagen stand. Nach diesem zusätzlichen Handicap und mit viel Wut im Bauch liefen beide Teams zur Höchstform auf und starteten eine fulminante Aufholjagd. Diese beendeten Werner Wittmann/Premysl Novotny dann im Ziel auf dem zweiten Rang. Frank Hofmann/Mario Wohlfarth wurden noch mit dem sechsten Rang belohnt. Dietmar Schmid/Milan Gazig landeten wie in Lauf eins auf dem zehnten Platz. Alois Wenninger/Alco v.d. Ketterij mussten ihr Gespann in der allerletzten Runde wegen eines „Kolbenfressers“ noch vor dem Ziel abstellen und blieben ohne Punkte. Sie lagen bis zu diesem Zeitpunkt auf Rang zwei mit sechs Sekunden Vorsprung auf ihre Vereinskollegen Werner Wittmann/Premysl Novotny.
Diese Platzierungen lassen die Fans im Hinblick auf das Warchinger Rennen am 25. Juli 2004 hoffen, dass einer ihrer Lokalmatadore einen Heimsieg landet.

Mit Gesamt-Rang zwei sicherten Werner Wittmann/Premysl Novotny ihren zweiten Platz in der DM-Wertung. Sie haben einen Punkterückstand von 21 Zählern auf die Führenden Marco Happich/Thomas Weinmann. Frank Hofmann/Mario Wohlfarth fielen vom dritten auf den fünften Platz nach hinten. 

An den beiden folgenden Wochenenden starten die WM-Teams bei den Grand Prix in Kroatien und Bulgarien. Dort wird Frank Hofmann wieder mit dem belgischen Routinier Ludo Somers starten.  

Tabelle Deutsche Meisterschaft nach 4 von 9 Veranstaltungen:

1. Happich/Weinmann 
154 Punkte
2. Wittmann/ Novotny
131 P.
3. Brustmann/ Urich 
110 P.
4. Walter/Walter, Saam 
88 P.
5. Hofmann/Wohlfarth 
86 P.
6. Blank/Semet,Walter 
59 P.
